
Datenschutzerklärung für die Internetpräsenz www.asb-nauen.de 

1. Einleitende Worte, Grundbegriffe und Geltungsbereich 

Der Schutz der Privatsphäre und die Sicherheit personenbezogener Daten bei der Nutzung 

unseres Internetangebots haben für uns höchste Priorität. Wir verarbeiten persönliche Daten, 

die beim Besuch unserer Webseiten erhoben werden, streng nach den geltenden gesetzlichen 

Bestimmungen. Maßgeblich sind hierbei die Bestimmungen der europäischen Datenschutz-

Grundverordnung (DSGVO), das Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) in seiner aktuellen Fassung 

sowie das Telekommunikation-Telemedien-Datenschutz-Gesetz (TDDDG). 

Diese Datenschutzerklärung gilt ausschließlich für die Nutzung der von uns bereitgestellten 

Webpräsenz unter der Domain www.asb-nauen.de. Sie klärt die Nutzer unserer Webseite über 

die Art, den Umfang, den Zweck und die rechtlichen Grundlagen der Verarbeitung 

personenbezogener Daten auf. "Personenbezogene Daten" sind dabei alle Informationen, die 

sich auf eine identifizierte oder identifizierbare natürliche Person beziehen (z. B. Name, E-Mail-

Adresse oder IP-Adresse). "Verarbeitung" meint jeden mit oder ohne Hilfe automatisierter 

Verfahren ausgeführten Vorgang im Zusammenhang mit personenbezogenen Daten, wie das 

Erheben, das Speichern, die Anpassung, das Auslesen, die Verwendung oder die Löschung. 

2. Name und Anschrift des Verantwortlichen 

Verantwortlicher im Sinne von Artikel 4 Nr. 7 DSGVO für die Verarbeitung von 

personenbezogenen Daten, die bei dem Besuch dieser Webseite erfasst werden, ist der: 

ASB Ortsverband Nauen e.V. 

Vertreten durch den Vorstandsvorsitzenden Dr. Henning Kellner 

Ruppiner Straße 20 

14612 Falkensee 

Deutschland 

Telefon: 03322 25 84 86 

Telefax: 03322 25 84 85 

E-Mail: asbnauen@asb-nauen.org 

Webseite: www.asb-nauen.de 

 

  

http://www.asb-nauen.de/


3. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

Zur Sicherstellung höchster datenschutzrechtlicher Standards und als unabhängige 

Kontrollinstanz haben wir einen externen Datenschutzbeauftragten bestellt. Dieser steht 

Ihnen für sämtliche Auskünfte, Anregungen oder die Geltendmachung Ihrer Betroffenenrechte 

rund um das Thema Datenschutz und IT-Sicherheit jederzeit vertrauensvoll zur Verfügung. 

Sie erreichen unseren Datenschutzbeauftragten unter: 

datenschutz nord GmbH 

Standort Berlin 

Kurfürstendamm 212  

10719 Berlin 

E-Mail: office@datenschutz-nord.de 

4. Datenverarbeitung beim Aufruf der Webseite und Server-Logfiles 

Bei jedem Aufruf unserer Webseite erfasst das System unseres Webservers automatisiert eine 

Reihe von allgemeinen Daten und Informationen vom Computersystem des aufrufenden 

Rechners bzw. Endgerätes. Diese Daten werden temporär in sogenannten Server-Logfiles 

gespeichert. Diese Erfassung erfolgt ohne jegliches Zutun des Nutzers. 

Folgende Daten werden hierbei zwingend erhoben: 

• Die IP-Adresse des anfragenden Rechners 

• Datum und Uhrzeit des jeweiligen Zugriffs 

• Name, Inhalt und URL der abgerufenen Datei oder Webseite 

• Die Webseite, von der aus der Zugriff auf unsere Präsenz erfolgt (sogenannte Referrer-

URL) 

• Verwendeter Browsertyp nebst Version und ggf. das Betriebssystem des Endgerätes 

• Name des Access-Providers des aufrufenden Nutzers 

• Der Zugriffsstatus bzw. HTTP-Statuscode (z. B. Datei übertragen, Datei nicht gefunden) 

• Die Menge der bei der Transaktion übertragenen Daten 

Die vorübergehende Speicherung der IP-Adresse durch das System ist technisch unabdingbar, 

um eine Auslieferung der Webseite an den Rechner des Nutzers überhaupt zu ermöglichen. 

Hierfür muss die IP-Adresse des Nutzers für die Dauer der Sitzung zwangsläufig im Speicher 

gehalten werden. Die Speicherung in Server-Logfiles erfolgt, um die fundamentale 

Funktionsfähigkeit und Stabilität der Webseite sicherzustellen. Zudem dienen diese Daten der 

Optimierung unseres Internetauftritts sowie der administrativen Gewährleistung der 

Sicherheit unserer informationstechnischen Systeme (beispielsweise zur forensischen Analyse 

und Abwehr von Denial-of-Service-Angriffen). 



Die Rechtsgrundlage für die vorübergehende Speicherung der Daten und der Logfiles ist unser 

überwiegendes berechtigtes Interesse gemäß Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe f DSGVO. Eine 

Auswertung dieser Daten zu Marketingzwecken, die Erstellung von Nutzerprofilen oder eine 

Zusammenführung mit anderen Datenquellen findet in diesem Zusammenhang strikt nicht 

statt. Die Daten werden routinemäßig gelöscht oder derart anonymisiert, dass eine Zuordnung 

zum aufrufenden Client nicht mehr möglich ist, sobald sie für die Erreichung des Zweckes ihrer 

Erhebung nicht mehr erforderlich sind. Logfiles zur Sicherheitsanalyse werden in der Regel 

nach spätestens sieben Tagen verworfen. 

5. Webhosting und technische Betreuung durch externe Dienstleister 

Server-Hosting durch Host Europe GmbH 

Für die Bereitstellung von Speicherplatz, Rechenkapazität, die Auslieferung der Webinhalte 

sowie zur Absicherung der informationstechnischen Infrastruktur nutzen wir die Hosting-

Dienstleistungen der Host Europe GmbH, Hansestraße 111, 51149 Köln, Deutschland. 

Die Server, auf denen unsere Webseite und sämtliche damit verbundenen Datenbanken 

gehostet werden, befinden sich physisch in einem gesicherten Rechenzentrum in Straßburg, 

Frankreich. Durch diesen Serverstandort innerhalb der Europäischen Union unterliegt die 

gesamte Datenverarbeitung ausnahmslos den strengen Vorgaben der DSGVO; ein 

Datentransfer in Staaten außerhalb der EU (Drittländer) findet beim Hosting nicht statt. 

Die Host Europe GmbH verarbeitet alle Verbindungsdaten und Server-Logfiles 

weisungsgebunden in unserem Auftrag. Um diese Verarbeitung rechtlich abzusichern, haben 

wir mit dem Dienstleister einen umfassenden Vertrag zur Auftragsverarbeitung gemäß Artikel 

28 DSGVO geschlossen. Dieser Vertrag garantiert, dass Host Europe die Daten ausschließlich 

gemäß unseren Instruktionen und unter Anwendung hoher technischer Sicherheitsstandards 

verarbeitet. 

Technische Entwicklung durch Die Lobby GmbH 

Mit der technischen Konzeptualisierung, der fortlaufenden Entwicklung, der Systemwartung 

und der infrastrukturellen Betreuung unserer Webpräsenz ist die Die Lobby GmbH, 

Albertstraße 8, 93047 Regensburg, Deutschland betraut. Im Rahmen notwendiger technischer 

Support-, Wartungs- oder Fehlerbehebungsarbeiten kann dieser Dienstleister systembedingt 

Zugriff auf personenbezogene Daten im Backend der Webseite erhalten. Die Verarbeitung 

erfolgt ebenfalls auf der strikten Grundlage eines Vertrages zur Auftragsverarbeitung nach 

Artikel 28 DSGVO, wodurch die Datensicherheit und Zweckbindung vertraglich sanktioniert 

sind. 



Dienstleister 
Sitz des 

Unternehmens 
Serverstandort Funktion / Zweck 

Rechtsgrundlage & 

Vertrag 

Host Europe 

GmbH 

Köln, 

Deutschland 

Straßburg, 

Frankreich 

Webhosting, 

Logfiles, 

Serverbetrieb 

Art. 6 Abs. 1 lit. f 

DSGVO / AVV nach 

Art. 28 DSGVO 

Die Lobby 

GmbH 

Regensburg, 

Deutschland 

Europäische 

Union 

Webentwicklung, 

technische Wartung, 

Support 

Art. 6 Abs. 1 lit. f 

DSGVO / AVV nach 

Art. 28 DSGVO 

 

6. Einsatz von Cookies gemäß TDDDG 

Unsere Internetpräsenz verwendet an spezifischen Stellen sogenannte Cookies. Cookies sind 

winzige Textdateien, die durch Ihren Internetbrowser auf der Festplatte Ihres Endgerätes 

abgelegt werden. Sie richten auf Ihrem Rechner keinen Schaden an und enthalten keine Viren 

oder Schadsoftware. 

Wir haben uns aus Gründen der Datensparsamkeit und zur Stärkung Ihrer Privatsphäre 

bewusst gegen den Einsatz von Analyse-Tools (wie Google Analytics), Werbe-Trackern oder 

Social-Media-Plugins entschieden, die das Setzen von einwilligungspflichtigen Drittanbieter-

Cookies erfordern würden. Aus diesem Grund werden Sie beim Betreten unserer Webseite 

auch nicht durch ein sogenanntes "Cookie-Consent-Banner" zur Abgabe von Einwilligungen 

aufgefordert. 

Wir setzen ausschließlich technisch unbedingt erforderliche Cookies ein. Diese sogenannten 

"First-Party Session-Cookies" dienen einzig dem Zweck, die Kernfunktionalitäten der Webseite 

zu gewährleisten, etwa um Formulardaten über mehrere Seiten hinweg im Zwischenspeicher 

zu halten, die Serverlasten zu verteilen oder das System vor bösartigen Angriffen (z. B. Cross-

Site Request Forgery) zu schützen. 

Nach § 25 Absatz 2 Nummer 2 TDDDG ist die Speicherung von Informationen in der 

Endeinrichtung oder der Zugriff auf solche ohne Ihre Einwilligung gesetzlich erlaubt, wenn dies 

unbedingt erforderlich ist, damit der Anbieter eines Telemediendienstes einen vom Nutzer 

ausdrücklich gewünschten Telemediendienst zur Verfügung stellen kann. Unsere funktionalen 

Cookies erfüllen diese Voraussetzung vollumfänglich. Sie werden in der Regel nach Beendigung 

der aktiven Browser-Sitzung (durch Schließen des Browser-Fensters) automatisch wieder von 

Ihrem Endgerät gelöscht. 

Folgende technisch erforderliche Cookies kommen bei uns zum Einsatz: 
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7. Nutzung zentraler Ressourcen des Bundesverbandes (asb.de) 

Um Ihnen ein einheitliches, markenkonformes Erscheinungsbild (Corporate Design) sowie 

höchste Sicherheits- und Darstellungsstandards zu gewährleisten, lädt unsere Webseite an 

einigen Stellen zentrale funktionale oder grafische Ressourcen dynamisch von den Servern 

unseres Bundesverbandes, dem Arbeiter-Samariter-Bund Deutschland e.V., Sülzburgstraße 

140, 50937 Köln (Domain: asb.de). Dies betrifft in der Regel Stylesheets (CSS), Schriftarten, 

Verbandslogos oder übergreifende Widgets. 

Wenn Ihr Browser diese Ressourcen abruft, baut er systembedingt eine direkte Verbindung zu 

den Servern des Bundesverbandes auf. Bei dieser automatisierten Kommunikation wird Ihre 

IP-Adresse an den ASB Bundesverband übertragen, da die angeforderten Quellcodes 

andernfalls nicht an Ihr Endgerät ausgeliefert werden könnten. 

Die Rechtsgrundlage für diese Datenverarbeitung ist Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe f DSGVO. 

Unser berechtigtes Interesse liegt in der effizienten, hochverfügbaren und visuell konsistenten 

Bereitstellung der Internetinhalte des Arbeiter-Samariter-Bundes, ohne aufwändige und 

redundante lokale IT-Infrastrukturen vorhalten zu müssen. Der Abruf dieser Systemressourcen 

dient ausdrücklich nicht der Erstellung von Nutzerprofilen, dem seitenübergreifenden Tracking 

oder werblichen Analysen. 

8. Datenverarbeitung bei Anfragen und Kommunikation 

Wir bieten Ihnen auf unserer Webseite verschiedene Möglichkeiten, schnell und unkompliziert 

mit uns in elektronischen Kontakt zu treten (etwa über bereitgestellte Kontaktformulare oder 

per direkter E-Mail-Kommunikation). 

Wenn Sie uns per E-Mail oder über ein Formular kontaktieren, werden die von Ihnen freiwillig 

übermittelten personenbezogenen Daten automatisch gespeichert. Je nach Art der 

Kontaktierung umfassen diese Daten in der Regel: 

• Ihren Vornamen und Namen 

• Ihre physische Anschrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Wohnort) 



• Ihre E-Mail-Adresse 

• Den von Ihnen verfassten Nachrichtentext oder das spezifische Anliegen. 

Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten dient uns allein zur administrativen 

Bearbeitung der konkreten Kontaktaufnahme, zur fachlichen Beantwortung Ihrer Fragen und 

zur Verhinderung von Missbrauch des Kommunikationsweges. Die Rechtsgrundlage für die 

Verarbeitung der Daten, die im Zuge einer allgemeinen Kontaktaufnahme übermittelt werden, 

ist unser berechtigtes Interesse an einer effizienten und nutzerfreundlichen Kommunikation 

gemäß Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe f DSGVO. 

Zielt Ihre Kontaktaufnahme hingegen konkret auf den Abschluss oder die Erfüllung eines 

Vertrages ab (beispielsweise Anfragen zur Inanspruchnahme von Pflegeleistungen, des 

Hausnotrufs oder des Fahrdienstes), so ist die primäre Rechtsgrundlage für die Verarbeitung 

Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe b DSGVO (Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen). 

Ihre Daten werden gelöscht, sobald sie für die Erreichung des Zweckes ihrer Erhebung nicht 

mehr erforderlich sind. Bei Konversationen ist dies der Fall, wenn sich aus den Umständen 

entnehmen lässt, dass der betroffene Sachverhalt abschließend geklärt ist. Gesetzliche 

Archivierungspflichten, insbesondere handelsrechtliche (6 Jahre nach § 257 HGB) und 

steuerrechtliche Aufbewahrungsfristen (10 Jahre nach § 147 AO) für geschäftliche 

Korrespondenz, bleiben hiervon unberührt. 

9. Bewerbungsverfahren und Nutzung des BITE Bewerbermanagers 

Wir veröffentlichen auf unserer Webseite regelmäßig Stellenangebote und bieten 

Interessenten die Möglichkeit, sich digital zu bewerben. Zur Gewährleistung eines 

professionellen, strukturierten und sicheren Bewerbungsverfahrens nutzen wir die 

cloudbasierte Softwarelösung "BITE Bewerbermanager" des Anbieters BITE GmbH, Magirus-

Deutz-Straße 12, 89077 Ulm, Deutschland. 

Wenn Sie sich auf eine Vakanz bewerben oder auf ein Stellenangebot klicken, werden Sie 

systemtechnisch auf die Plattform der BITE GmbH weitergeleitet. Die von Ihnen in die 

Eingabemasken eingetragenen Daten sowie alle hochgeladenen Dokumente (z. B. 

Bewerbungsanschreiben, Lebenslauf, Arbeitszeugnisse, Zertifikate, Kontaktdaten) werden an 

die Server der BITE GmbH in Deutschland übermittelt und dort gespeichert. Verantwortlicher 

im datenschutzrechtlichen Sinne bleibt der ASB Ortsverband Nauen e.V. Wir haben mit der 

BITE GmbH einen zwingenden Vertrag zur Auftragsverarbeitung nach Art. 28 DSGVO 

abgeschlossen. Dieser garantiert, dass der Dienstleister die hochsensiblen Bewerberdaten 

ausschließlich nach unseren internen Weisungen verarbeitet und modernste kryptografische 

Sicherungsverfahren anwendet. Eine Verarbeitung zu eigenen Zwecken des Anbieters oder 

eine Weitergabe an unbeteiligte Dritte ist ausgeschlossen. 

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Bewerbungsdaten erfolgt ausschließlich 

zweckgebunden für die Eignungsprüfung und die finale Entscheidung über die Besetzung der 

ausgeschriebenen Positionen innerhalb unseres Verbandes. Die Rechtsgrundlage für diese 



Verarbeitungszwecke ergibt sich aus Art. 88 DSGVO in direkter Verbindung mit § 26 Abs. 1 S. 1 

BDSG. 

Die im Rahmen des Auswahlverfahrens gewonnenen Daten werden streng vertraulich 

behandelt und der Zugriff ist auf den involvierten Personenkreis (Personalabteilung, 

Geschäftsführung, Fachbereichsleitung) beschränkt. Im Falle einer Absage werden Ihre 

vollständigen Bewerbungsunterlagen spätestens sechs Monate nach Bekanntgabe der 

Absageentscheidung unwiderruflich gelöscht oder vernichtet. Diese Speicherdauer ist sachlich 

notwendig, um den gesetzlichen Beweispflichten bei eventuellen zivilrechtlichen Klagen aus 

dem Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz (AGG) nachkommen zu können. 

Wünschen Sie eine längere Aufbewahrung Ihrer Unterlagen zur Berücksichtigung für künftig 

freiwerdende Stellen, so bieten wir die Aufnahme in einen internen Bewerberpool an. Eine 

Übernahme Ihrer Daten in diesen Pool erfolgt jedoch ausschließlich auf Basis Ihrer freiwilligen, 

ausdrücklichen Einwilligung gemäß Art. 6 Absatz 1 Buchstabe a DSGVO. Diese Einwilligung 

können Sie jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Führt das Bewerbungsverfahren 

zu einer Einstellung, werden die Daten in Ihre Personalakte überführt. 

10. Internes Hinweisgebersystem nach dem HinSchG 

Zur Aufdeckung und Prävention von Regelverstößen und Missständen, sowie zur Erfüllung 

unserer zwingenden rechtlichen Verpflichtungen aus dem Hinweisgeberschutzgesetz 

(HinSchG), haben wir ein professionelles Hinweisgebersystem etabliert. Dieses System dient 

dem Schutz von Whistleblowern und ermöglicht die vertrauliche Kommunikation von 

Rechtsverstößen. Um die größtmögliche Unabhängigkeit, Anonymität und informationelle 

Sicherheit zu garantieren, wird das Hinweisgebersystem durch externe Ombudspersonen 

betreut. Der eingesetzte Dienstleister ist die equeo CompCor GmbH. 

Der Dienstleister verarbeitet die Daten streng weisungsgebunden in unserem Auftrag, wofür 

ein Auftragsverarbeitungsvertrag nach Artikel 28 DSGVO geschlossen wurde. 

Geben Sie eine Meldung ab, werden die von Ihnen übermittelten Informationen (z. B. Namen 

von involvierten Personen, detaillierte Sachverhaltsbeschreibungen und – falls Sie nicht 

anonym melden – Ihre Identität) verarbeitet. Dies geschieht ausschließlich zum Zweck der 

Entgegennahme, juristischen Prüfung und Bearbeitung des Hinweises sowie zur Initiierung von 

Folgemaßnahmen. 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten im Rahmen dieses Compliance-Systems erfolgt 

primär zur Erfüllung einer gesetzlichen Verpflichtung gemäß Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c 

DSGVO in Verbindung mit dem Hinweisgeberschutzgesetz (insbesondere § 10 HinSchG). 

Werden im Rahmen einer Meldung besondere Kategorien personenbezogener Daten 

verarbeitet, dient Art. 9 Absatz 2 Buchstabe g DSGVO als Rechtsgrundlage. 

Die Identität der hinweisgebenden Person sowie alle untersuchungsrelevanten Informationen 

werden absolut vertraulich behandelt. Ein Zugriff ist nur den autorisierten, zur 

Verschwiegenheit verpflichteten Sachbearbeitern gestattet. Die Falldokumentationen werden 



entsprechend der gesetzlichen Vorgaben in der Regel drei Jahre nach dem Abschluss des 

Verfahrens gelöscht. 

11. Datensicherheit und technische Schutzmaßnahmen 

Wir nehmen den Schutz Ihrer Daten außerordentlich ernst und haben umfassende technische 

und organisatorische Maßnahmen (TOM) gemäß Artikel 32 DSGVO umgesetzt, um Ihre durch 

uns verarbeiteten Daten vor Manipulation, Verlust, Zerstörung oder dem unbefugten Zugriff 

Dritter zu schützen. 

Unsere Sicherheitsmaßnahmen werden entsprechend der technologischen Entwicklung 

fortlaufend verbessert. Auf unserer Webseite bedienen wir uns zur Übertragung vertraulicher 

Inhalte, wie beispielsweise der Anfragen, die Sie an uns als Seitenbetreiber senden, einer 

hochgradigen SSL- bzw. TLS-Verschlüsselung (Transport Layer Security in den aktuellen 

Versionen 1.2 und 1.3). Eine verschlüsselte Verbindung erkennen Sie untrüglich daran, dass 

die Adresszeile des Browsers von "http://" auf "https://" wechselt und an dem Schloss-Symbol 

in Ihrer Browserzeile. Wenn die Verschlüsselung aktiviert ist, können die sensiblen Daten, die 

Sie an uns übermitteln, nicht von unbefugten Dritten abgefangen oder mitgelesen werden. 

12. Ihre Rechte als betroffene Person 

Die DSGVO statuiert umfassende Rechte für Personen, deren Daten verarbeitet werden. Als 

betroffene Person stehen Ihnen gegenüber uns die folgenden Rechte vollumfänglich zu. Zur 

Ausübung dieser Rechte können Sie sich jederzeit an unseren Datenschutzbeauftragten oder 

direkt an die Geschäftsstelle wenden. 

Betroffenenrecht 
Rechtsgrundlage 

(DSGVO) 
Beschreibung und Umfang des Rechts 

Auskunftsrecht Artikel 15 

Sie haben das Recht, eine Bestätigung darüber zu 

verlangen, ob wir Ihre personenbezogenen Daten 

verarbeiten. Ist dies der Fall, haben Sie Anspruch 

auf detaillierte Auskunft über diese Daten, die 

Verarbeitungszwecke, Empfängerkategorien und 

die geplante Speicherdauer. 

Recht auf Berichtigung Artikel 16 

Sie haben das Recht, unverzüglich die 

Berichtigung unrichtiger oder die 

Vervollständigung unvollständiger 

personenbezogener Daten, die bei uns 

gespeichert sind, zu verlangen. 

Recht auf Löschung Artikel 17 
Sie können die Löschung Ihrer Daten verlangen, 

sofern diese für die Erhebungszwecke nicht mehr 

notwendig sind, Sie Ihre Einwilligung widerrufen 



Betroffenenrecht 
Rechtsgrundlage 

(DSGVO) 
Beschreibung und Umfang des Rechts 

oder die Daten unrechtmäßig verarbeitet 

wurden. Einschränkung: Das Recht gilt nicht, 

wenn die Verarbeitung zur Ausübung des Rechts 

auf freie Meinungsäußerung, zur Erfüllung einer 

rechtlichen Verpflichtung (z.B. 

Aufbewahrungspflichten) oder zur 

Geltendmachung von Rechtsansprüchen 

erforderlich ist. 

Recht auf 

Einschränkung 
Artikel 18 

Sie können die Einschränkung der Verarbeitung 

verlangen, wenn Sie die Richtigkeit der Daten 

bestreiten, die Verarbeitung unrechtmäßig ist, Sie 

aber deren Löschung ablehnen, oder wenn wir 

die Daten nicht mehr benötigen, Sie diese jedoch 

zur Geltendmachung von Rechtsansprüchen 

benötigen. 

Recht auf 

Datenübertragbarkeit 
Artikel 20 

Sie haben das Recht, Ihre Daten, die Sie uns 

bereitgestellt haben, in einem strukturierten, 

gängigen und maschinenlesbaren Format zu 

erhalten oder die Übermittlung an einen anderen 

Verantwortlichen zu fordern, soweit dies 

technisch machbar ist. 

Widerrufsrecht bei 

Einwilligung 
Artikel 7 Absatz 3 

Sofern eine Datenverarbeitung auf Ihrer 

Einwilligung beruht, haben Sie das Recht, diese 

Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 

frei zu widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der 

aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf 

erfolgten Verarbeitung wird dadurch nicht 

berührt. 

 

Gesondertes Widerspruchsrecht nach Artikel 21 DSGVO: 

Werden Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage von berechtigten Interessen gemäß 

Art. 6 Absatz 1 Buchstabe f DSGVO oder zur Wahrnehmung einer Aufgabe im öffentlichen 

Interesse gemäß Art. 6 Absatz 1 Buchstabe e DSGVO verarbeitet, haben Sie das Recht, aus 

Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung 

Widerspruch einzulegen. Wir verarbeiten die Daten nach einem solchen Widerspruch nicht 



mehr, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung 

nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung 

dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

13. Beschwerderecht bei der zuständigen Aufsichtsbehörde 

Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs 

steht Ihnen das Recht auf Beschwerde bei einer staatlichen Datenschutz-Aufsichtsbehörde zu, 

wenn Sie der begründeten Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten gegen die Vorgaben der europäischen DSGVO oder nationaler 

Datenschutzgesetze verstößt (Artikel 77 DSGVO). 

Das Beschwerderecht kann bei einer Aufsichtsbehörde in dem EU-Mitgliedstaat Ihres 

gewöhnlichen Aufenthaltsorts, Ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen 

Verstoßes geltend gemacht werden. Für den Sitz des ASB Ortsverband Nauen e.V. ist primär 

folgende Datenschutzbehörde sachlich und örtlich zuständig: 

Die Landesbeauftragte für den Datenschutz und für das Recht auf Akteneinsicht 

Brandenburg 

Stahnsdorfer Damm 77 

14532 Kleinmachnow 

Deutschland 

Telefon: 033203 356 0 

Telefax: 033203 356 49 

E-Mail: poststelle@lda.brandenburg.de 

Webseite: https://www.lda.brandenburg.de 

14. Aktualität, Gültigkeit und Änderung dieser Datenschutzerklärung 

Diese Datenschutzerklärung ist aktuell gültig und spiegelt den technischen Stand sowie die 

Rechtslage vom Mai 2026 wider. 

Durch die stetige technologische Weiterentwicklung unserer Webseite, die Einbindung neuer 

Dienstleistungen oder aufgrund sich ändernder gesetzlicher, behördlicher oder 

höchstrichterlicher Vorgaben kann es künftig notwendig werden, diese Datenschutzerklärung 

in Teilen anzupassen. Den Nutzern wird daher empfohlen, sich diese Datenschutzerklärung in 

regelmäßigen Abständen erneut durchzulesen, um sich kontinuierlich über den aktuellen 

Stand der Verarbeitung personenbezogener Daten und die Weiterentwicklung der IT-

Sicherheitsstandards zu informieren. Die jeweils aktuelle Version kann jederzeit auf dieser 

Unterseite abgerufen werden. 

 

https://www.lda.brandenburg.de/

